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Die  vorliegende  Erfindung  bezieht  sich  auf  eine 
Duschkabinen-Abtrennung  mit  einer  Falttür  mit 
mehreren  Türflügeln,  wobei  ein  äusserer  Türflügel  5 
gelenkig  an  einem  vertikalen  Rahmenholm  ange- 
lenkt  und  der  andere  äussere  Türflügel  mit  einem 
benachbarten  Türflügel  im  Bereich  benachbarter, 
vertikaler  Holme  durch  ein  Getriebe  zwangsge- 
koppelt  ist,  derart,  dass  eine  Schwenkbewegung  w 
des  äusseren  Türflügels  winkelgleich  auf  den  be- 
nachbarten  Türflügel  übertragen  wird  und  dass  die 
beiden  gekoppelten  Türflügel  im  Getriebebereich 
an  einem  längs  einer  oberen,  horizontalen  Füh- 
rungsschiene  geführten  Führungsteil  angeschlos-  15 
sen  sind. 

Duschkabinen-Abtrennungen  der  vorerwähn- 
ten  Art  sind  an  sich  bekannt. 

Bei  den  vorbekannten  Duschkabinen-Abtren- 
nungen  der  gattungsgemässen  Art  ist  das  Füh-  20 
rungsterl  in  entsprechend  profilierten  Führungs- 
schienen  geführt  und  der  Anschfuss  der  Türflügel 
am  Führungsteil  ist  gegenüber  der  Längsachse  der 
Führungsschiene  meist  zur  Aussenseite  der 
Duschkabinen-Abtrennung  hin  versetzt.  Es  be-  25 
steht  dadurch  die  Gefahr,  dass  das  Führungsteil  in 
der  Führungsschiene  verklemmt  werden  kann,  so 
dass  beträchtliche  konstruktive  Vorkehrungen 
getroffen  werden  müssen,  um  eine  leichtgängige 
v'erschiebbarkeit  des  Führungsteiles  zu  gewähr-  30 
leisten. 

Der  vorliegenden  Erfindung  liegt  die  Aufgabe 
zugrunde,  eine  Duschkabinen-Abtrennung  der 
gattungsgemässen  Art  dahingehend  zu  verbes- 
sern,  dass  bei  einfachster  Konstruktion  von  Füh-  35 
@ungsschiene  und  Führungsteil  ein  sicheres  und 
eichtes  Gleiten  des  Führungsteiles  gegenüber  der 
Führungsschiene  möglich  ist. 

Diese  Aufgabe  wird  erfindungsgemäss  dadurch 
gelöst,  dass  das  Führungsteil  die  Führungsschiene  40 
jmschliesst  und  dass  die  beiden  Türflügel  unter- 
nalb  und  in  einer  gemeinsamen  vertikalen  Ebene 
nitder  Längsachse  der  Führungsschiene  am  Füh- 
ungsteif  angeschlossen  sind. 

Mit  der  Erfindung  wird  der  Vorteil  erzielt,  dass  45 
ier  Anschluss  der  Türflügel  an  der  Führungsschie- 
le  mittig  zu  deren  Längsachse  erfolgt,  so  dass  vom 
:ührungsteil  ausgehend  ausschliesslich  vertikale 
(räfte  auf  die  Führungsschiene  übertragen  wer- 
ien  können.  Durch  diese  Anordnung  wird  ein  Ver-  so 
canten  oder  Verklemmen  des  Führungsteiles  auf 
ier  Führungsschiene  praktisch  verhindert,  wobei 
ielbstverständliche  Voraussetzung  ist,  dass  die 
nihrungsschiene  derart  stabil  ausgebildet  ist,  dass 
lurch  die  vertikalen  Belastungen  keine  Durchbie-  55 
jung  der  Führungsschiene  eintritt. 

Weitere  Merkmale  der  Erfindung  sind  Gegen- 
itand  von  abhängigen  Ansprüchen. 

Inden  beigefügten  Zeichnungen  ist  ein  Ausfüh- 
ungsbeispiel  der  Erfindung  dargestellt,  welches  60 
m  folgenden  näher  beschrieben  wird. 

Es  zeigen  : 
:ig.  1  eine  perspektivische  Darstellung  einer 

Duschkabinen-Abtrennung  mit  teilweise 
geöffneter  Falttür,  65 

Fig.  2  einen  Horizontalschnitt  durch  die  Dusch- 
kabinen-Abtrennung  gemäss  Fig.  1  bei  ge- 
schlossener  Falttür, 

Fig.  3  einen  Schnitt  nach  der  Linie  III-MI  in  Fig.  2, 
Fig.  4  einen  Schnitt  nach  der  Linie  IV-IV  in  Fig.  2, 
Fig.  5  einen  Schnitt  nach  der  Linie  V-V  in  Fig.  1. 

Die  in  Fig.  1  in  perspektivischer  Darstellung  ge- 
zeigte  Duschkabinen-Abtrennung  ist  mit  einer 
Falttür  ausgestattet,  die  insgesamt  mit  dem  Be- 
zugszeichen  1  0  versehen  ist.  Die  Falttür  1  0  besteht 
im  dargestellten  Ausführungsbeispiel  aus  drei  Tür- 
flügeln  11,  12  und  13. 

Der  äussere  Türflügel  1  3  ist  in  an  sich  bekannter 
Weise  an  einem  vertikalen  Rahmenholm  1  4  gelen- 
kig  angeschlossen.  Der  andere  äussere  Türflügel 
1  1  ist  mit  dem  benachbarten  mittleren  Türflügel  12 
in  an  sich  bekannter  und  aus  diesem  Grunde  nicht 
näher  dargestellter  Weise  über  ein  Getriebe 
zwangsgekoppelt,  derart,  dass  eine  Schwenkbe- 
wegung  des  äusseren  Türflügels  1  1  winkelgleich 
auf  den  benachbarten  mittleren  Türflügel  12  über- 
tragen  wird. 

Das  erwähnte  Getriebe  ist  vorteilhafterweise  in 
äinem  Führungsteil  15  angeordnet,  welches  auf 
äiner  oberen,  horizontalen  Führungsschiene  16 
fängsversehiebbar  geführt  ist. 

Wie  die  Fig.  1  und;4deutlich  zeigen,  umschliesst 
das  Führungsteil  1  5  die  Führungsschiene  1  6  und 
der  Anschluss  der  Türflügel  11  und  12  am  Füh- 
'ungsteil  15  ist  so  gewählt,  dass  die  einander  be- 
nachbarten  vertikalen  Holme  11a  und  1  2a  der  in 
Rede  stehenden  Türflügel  11  und  12  unterhalb 
jnd  in  einer  gemeinsamen  vertikalen  Ebene  mit  der 
Längsachse  der  Führungsschiene  16  liegen. 

Es  können  durch  das  Führungsteil  1  5  somit  nur 
äxakt  vertikale  Kräfte  auf  die  Führungsschiene  16 
übertragen  werden. 

Die  vertikalen  Holme  1  1  a  und  1  2a  ragen  ebenso 
/vie  die  übrigen  vertikalen  Holme  1  3a  des  am  verti- 
calen  Holm  1  4  angelenkten  äusseren  Türflügels  1  3 
jber  ihre  jeweiligen  oberen,  horizontal  verfaufen- 
ien  Holme  11b,  12b  und  13b  hinaus.  Die  vertika- 
en  Holme  11a,  12a  und  13a  enden  andererseits 
jnterhalb  der  Führungsschiene  16. 

Durch  diese  Konstruktion  wird  der  Anschluss 
Jer  vertikalen  Holme  11a  und  12a  an  das  Füh- 
ungsteil  15  ebenso  vereinfacht  wie  eine  Schar- 
lierverbindung  zwischen  den  benachbarten  verti- 
calen  Holmen  12a  und  13a  im  Bereich  zwischen 
Jen  beiden  Türflügeln  1  2  und  1  3. 

Die  Führungsschiene  16  ist  im  dargestellten 
\usführungsbeispiel  als  Rundprofil  ausgebildet. 
Ebenso  ist  es  denkbar,  symmetrische,  unrunde 
3rofile  einzusetzen. 

Fig.  3  zeigt,  dass  die  Führungsschiene  1  6  durch 
sine  zur  Aussenseite  der  Duschkabinen-Abtren- 
iung  weisende  Blende  20  verdeckt  sein  kann,  so 
lass  dann  auch  das  Führungsteil  15  nicht  mehr 
:ichtbar  ist.  Aus  Gründen  der  Übersichtlichkeit  ist 
luf  die  Darstellung  dieser  Blende  20  in  Fig.  1  ver- 
achtet  worden. 

Fig.  5  macht  deutlich,  dass  ein  winklig  zur  Falt- 
ür  10  verlaufender  starrer  Flügel  17  der  Dusch- 
:abinen-Abtrennung  in  einen  aus  vertikalen 
•lolmen  18  sowie  einem  oberen,  horizontalen 
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Holm  19  bestehenden  Rahmen  eingesetzt  ist. 
Dabei  ist  vorgesehen,  den  starren  Flügel  1  7  unter  - 
lalb  des  oberen  Holmes  1  9  enden  zu  lassen,  so 
dass  zwischen  der  Oberkante  des  starren  Flügels 
17  und  dem  oberen  Holm  19  ein  gleichgrosser 
Spalt  entsteht  wie  zwischen  den  oberen  Holmen 
1  1  b  bis  1  3b  der  Türflügel  11  bis  1  3  und  der  Füh- 
ungsschiene  1  6. 

Fig.  5  macht  besonders  deutlich,  dass  der  obere 
Holm  19  einen  halbrunden  Querschnitt  aufweist, 
wobei  der  Radius  des  Profiles  dem  Radius  der 
Führungsschiene  1  6  entspricht.  Abweichend  von 
der  Darstellung  gemäss  Fig.  5  ist  es  auch  möglich, 
den  oberen  Holm  19  aus  einem  geschlossenen 
kreisförmigen  Profil  herzustellen,  wobei  dessen 
Durchmesser  gleich  dem  Durchmesser  der  Füh- 
rungsschiene  1  6  ist.  Besteht  die  Führungsschiene 
16  aus  einem  symmetrischen  unrunden  Profil,  ist 
3S  sinnvoll,  den  oberen  Holm  1  9  aus  dem  gleichen 
Profil  herzustellen  oder  aus  einem  entsprechend 
halbierten  Profil. 

Pa tentansprüche  

1  .  Duschkabinen-Abtrennung  mit  einer  Falttür 
(1  0)  mit  mehreren  Türflügeln  (1  1  ,  1  2,  1  3),  wobei 
ein  äusserer  Türflügel  (1  3)  gelenkig  an  einem  ver- 
tikalen  Rahmenholm  (14)  angelenkt  und  der  an- 
dere  äussere  Türflügel  (1  1  )  mit  einem  benachbar- 
ten  Türflügel  (12)  im  Bereich  benachbarter,  verti- 
kaler  Holme  (11a,  12a)  durch  ein  Getriebe 
zwangsgekoppelt  ist,  derart,  dass  eine  Schwenk- 
bewegung  des  äusseren  Türflügels  (11)  winkel- 
gleich  auf  den  benachbarten  Türflügel  (12)  über- 
tragen  wird  und  dass  die  beiden  gekoppelten  Tür- 
flügel  im  Getriebebereich  an  einem  längs  einer 
oberen,  horizontalen  Führungsschiene  (16)  ge- 
führten  Führungsteil  (15)  angeschlossen  sind, 
dadurch  gekennzeichnet,  dass  das  Führungsteil 
(15)  die  Führungsschiene  umschliesst  und  dass 
die  beiden  Türflügel  (12,  13)  unterhalb  und  in 
einer  gemeinsamen  vertikalen  Ebene  mit  der 
Längsachse  der  Führungsschiene  (16)  am  Füh- 
rungsteil  (15)  angeschlossen  sind. 

2.  Duschkabinen-Abtrennung  nach  Anspruch 
1,  dadurch  gekennzeichnet,  dass  die  vertikalen 
Holme  (1  1  a,  1  2a,  1  3a)  aller  Türflügel  (1  1  ,  1  2,  1  3) 
die  horizontalen  Holme  (11b,  12b,  13b)  der  Tür- 
flügel  (11,  12,  13)  nach  oben  überragen  und  un- 
terhalb  der  Führungsschiene  (16)  enden. 

3.  Duschkabinen-Abtrennung  nach  Anspruch 
1  oder  2,  dadurch  gekennzeichnet,  dass  die  Füh- 
rungsschiene  (16)  einen  kreisrunden  Querschnitt 
aufweist. 

4.  Duschkabinen-Abtrennung  nach  Anspruch 
1  oder  2,  dadurch  gekennzeichnet,  dass  die  Füh- 
rungsschiene  (1  6)  einen  symmetrischen,  aber  un- 
runden  Querschnitt  aufweist. 

5.  Duschkabinen-Abtrennung  nach  einem  oder 
mehreren  der  vorhergehenden  Ansprüche  mit  ei- 
nem  winklig  zur  Falttür  angeordneten,  starren  Flü- 
gel,  dadurch  gekennzeichnet,  dass  der  starre  Flü- 
gel  (1  7)  in  einen  aus  vertikalen  und  einem  oberen, 

horizontalen  Holm  (18,  19)  bestehenden  Rahmen 
eingesetzt  ist,  wobei  der  obere  Holm  (1  9)  in  seiner 
Querschnittsform  dem  Querschnittsprofil  der  Füh- 
rungsschiene  (1  6)  oder  einer  Hälfte  dieses  Quer- 

5  schnittsprofiles  entspricht. 
6.  Duschkabinen-Abtrennung  nach  Anspruch 

5,  dadurch  gekennzeichnet,  dass  der  starre  Flügel 
(1  7)  unterhalb  des  oberen  Holmes  (1  9)  endet  und 
oberseitig  in  einer  Flucht  mit  den  oberen  Holmen 

w  (1  1  b,  1  2b,  1  3b)  der  Türflügel  (1  1  ,  1  2,  1  3)  liegt. 
7.  Duschkabinen-Abtrennung  nach  Anspruch 

5  oder  6,  dadurch  gekennzeichnet,  dass  der  obere 
Holm  (19)  in  der  gleichen  Höhe  angeordnet  ist 
wie  die  Führungsschiene  (16). 

15 

Claims 

1  .  A  shower  cabin  partition  arrangement  com- 
20  prising  a  folding  door  (10)  having  a  plurality  of 

door  panels  (11,  12,  13)  wherein  an  outer  door 
panel  (13)  is  pivotally  connected  to  a  vertical 
frame  member  (1  4)  and  the  other  outer  door  panel 
(1  1  )  is  positively  coupled  to  an  adjacent  door  pan- 

25  el  (12)  intheregionof  adjacent  vertical  door  frame 
members  (11a,  1  2a)  by  a  transmission  means,  in 
such  a  way  that  a  pivotal  movement  of  the  outer 
door  panel  (11)  is  transmitted  at  the  same  angle 
to  the  adjacent  door  panel  (1  2)  and  that  the  two 

30  coupled  door  panels  are  connected  in  the  region  of 
the  transmission  means  to  a  guide  member  (1  5) 
which  is  guided  along  an  upper  horizontal  guide 
rail  (16),  characterised  in  that  the  guide  member 
(1  5)  embraces  the  guide  rail  and  that  the  twö  door 

35  panels  (1  2,  1  3)  are  connected  to  the  guide  mem- 
ber  (1  5)  below  and  in  a  common  vertical  plane 
with  the  longitudinal  axis  of  the  guide  rail  (1  6). 

2.  A  shower  cabin  partition  arrangement  ac- 
cording  to  claim  1  characterised  in  that  the  vertical 

40  door  frame  members  (11a,  12a,  13a)  of  all  door 
panels  (1  1  ,  1  2,  1  3)  project  upwardly  beyond  the 
horizontal  door  frame  members  (1  1b,  12b,  13b)  of 
the  door  panels  (11,  12,  13)  and  terminate  be- 
neath  the  guide  rail  (1  6). 

45  3.  A  shower  cabin  partition  arrangement  ac- 
cording  to  claim  1  or  claim  2  characterised  in  that 
the  guide  rail  (1  6)  is  of  circular  cross-section. 

4.  A  shower  cabin  partition  arrangement  ac- 
cording  to  claim  1  or  claim  2  characterised  in  that 

so  the  guide  rail  (16)  is  of  a  symmetrical  but  non- 
round  cross-section. 

5.  A  shower  cabin  partition  arrangement  ac- 
cording  to  one  or  more  of  the  preceding  Claims 
having  a  rigid  panel  which  is  arranged  at  an  angle 

55  to  the  folding  door  characterised  in  that  the  rigid 
panel  (1  7)  is  fitted  into  a  frame  comprising  vertical 
and  an  upper  horizontal  frame  members  (18,  19) 
wherein  the  upper  frame  member  (19)  corres- 
ponds  in  its  cross-sectional  shape  to  the  cross- 

60  sectional  configuration  of  the  guide  rail  (1  6)  or  a 
half  of  said  cross-sectional  configuration. 

6.  A  shower  cabin  partition  arrangement  ac- 
cording  to  claim  5  characterised  in  that  the  rigid 
panel  (17)  ends  beneath  the  upper  frame  member 

65  (1  9)  and  lies  at  the  top  in  alignment  with  the  upper 

3 
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door  frame  members  (1  1  b,  1  2b,  1  3b)  of  the  door 
panels  (11,12,13). 

7.  A  shower  cabin  partition  arrangement  ac- 
cording  to  claim  5  or  claim  6  characterised  in  that 
the  upper  frame  member  (1  9)  is  arranged  at  the 
same  height  as  the  guide  rail  (1  6). 

Revendications 

1  .  Separation  pour  cabine  de  douche,  avec  une 
porte  pliante  (1  0)  presentant  plusieurs  battants  de 
porte  (11,  12,  13),  un  battant  de  porte  exterieur 
(13)  etant  articule  ä  un  montant  vertical  (14)  de 
bäti,  et  l'autre  battant  de  porte  exterieur  (11)  se 
trouvant,  au  moyen  d'un  mecanisme  de  transmis- 
sion,  en  accouplement  force  avec  le  battant  de 
porte  voisin  (1  2)  dans  la  region  de  deux  montants 
verticaux  voisins  (11a,  1  2a)  de  teile  sorte  qu'un 
mouvement  de  pivotement  du  battant  de  porte  ex- 
terieur  (1  1  )  est  transmis  avec  le  meme  angle  sur  le 
battant  de  porte  voisin  (1  2),  et  que  les  deux  bat- 
tants  de  porte  accouples  sont,  dans  la  region  de 
transmission,  raccordes  ä  une  piece  de  guidage 
(15)  guidee  ie  long  d'une  barre  de  guidage  (16) 
superieure  et  horizontale,  caracterisee  en  ce  que  la 
piece  de  guidage  (1  5)  entoure  la  barre  de  guidage, 
et  en  ce  que  les  deux  battants  de  porte  (1  2,  1  3) 
sont  relies  ä  la  piece  de  guidage  (1  5)  en  dessous 
de  cette  dernrere  et  dans  un  plan  vertical  commun 
avec  Taxe  longitudinal  de  la  barre  de  guidage  (1  6). 

2.  Separation  pour  cabine  de  douche  selon  la 
revendication  1  ,  caracterisee  en  ce  que  les  mon- 

tants  verticaux  (1  1  a,  1  2a,  1  3a)  de  tous  les  battants 
de  porte  (11,  12,  13)  depassent  en  hauteur  les 
montants  horizontaux  (11b,  12b,  13b)  des  bat- 
tants  de  porte  (11,  12,  13),  et  se  terminenten  des- 

5  sous  de  la  barre  de  guidage  (16). 
3.  Separation  pour  cabine  de  douche  selon  la 

revendication  1  ou  2,  caracterisee  en  ce  que  la 
barre  de  guidage  (1  6)  presente  une  section  circu- 
laire. 

10  4.  Separation  pour  cabine  de  douche  selon  la 
revendication  1  ou  2,  caracterisee  en  ce  que  la 
barre  de  guidage  (16)  presente  une  section  de 
forme  symetrique,  mais  non  circulaire. 

5.  Separation  pour  cabine  de  douche  selon  une 
15  ou  plusieurs  des  revendications  precedentes,  avec 

un  panneau  fixe  dispose  angulairement  par  rap- 
port  ä  la  porte  pliante,  caracterisee  en  ce  que  le 
panneau  fixe  (1  7)  est  encastre  dans  un  bäti  consti- 
tue  de  montants  verticaux  et  d'un  montant  hori- 

20  zontal  superieur  (18,  19),  le  montant  superieur 
(1  9)  correspondant  dans  sa  forme  de  section  au 
profil  de  section  de  la  barre  de  guidage  (16)  ou  ä 
une  moitie  de  ce  profil  de  section. 

6.  Separation  pour  cabine  de  douche  selon  la 
25  revendication  5,  caracterise  en  ce  que  le  panneau 

fixe  (17)  setermineen  dessous  du  montant  supe- 
rieur  (1  9)  et  se  situe  du  cöte  superieur  en  aligne- 
ment  avec  les  montants  superieurs  (11b,  12b, 
13b)  des  battants  de  porte  (1  1  ,  1  2,  1  3)  . 

30  7.  Separation  pour  cabine  de  douche  selon  la 
revendication  5  ou  6,  caracterisee  en  ce  que  le 
montantsuperieur  (19)  estdisposeäla  meme  hau- 
teur  que  la  barrede  guidage  (16). 
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